
Lebensmittelpakete für Ukraine 

Aktion zum Nachahmen geeignet  
STEINBACH. Der Verein "Unser Dorf Steinbach e.V." 
(VUD - Verein für Dorferneuerung, Kultur und Ge-
schichte) führte eine 2. Spendenaktion am So. 
5.2.2023 von 13 – 16 Uhr für die Menschen in der 
Ukraine durch. Trotz des naß-kalten Wetters wurden 
ca. 100 Lebensmittelpakte und weitere Kleiderspenden 
eingesammelt. Das sind ca. 25% aller Haushalte von 
Steinbach. Bei durchschnittlichem Paketwert von 35 
Euro summiert sich die Summe auf ca. 3.500 Euro. Die 
Beteiligung war besser als erwartet, so der 2. Vors. 
Norbert Hahling, da diesmal bestimmte Vorgaben wie 
Paketgröße, Inhalt am Beispiel einer Lebensmittelliste 
mit Mengenangaben und Mindesthaltbarkeitsdatum 
von 10 Monaten gemacht wurden, d.h. die Spender 
mussten losziehen und einen gezielten Einkauf tätigen.   
Das Verpackungsmaterial wurde von GAiN (DHL Pa-
ketgröße M) kostenfrei zur Verfügung gestellt und 
Standard-Leerkartons konnten zuvor beim Schriftführer 
des VUD Stefan Schott abgeholt werden. Die Beisitze-
rinnen Annette Hahling und Sonja Reichling versorgten 
die fleißigen Helfer mit Kaffee und Kuchen. Wie bereits 
im März 2022 wurden am Mo. 6.2.2023 die Pakete in 
einem Anhänger eines Vorstandsmitgliedes zwischengelagert und 
unmittelbar an die Hilfsorganisation GAin in Gießen (siehe gain- 
germany.org) von Gerhard Dittrich, Norbert Hahling und Christof Mohr  
übergeben. Das Material wurde von den Vorstandsmitgliedern vor Ort  
im GAiN Zentrallager auf Europaletten gestapelt. „Eine gut durch- 
organisierte Aktion – unbedingt zum Nachahmen geeignet“ so  Christof  
Mohr, der 1. Vors.  des VUD und vielen Dank an alle die mitgewirkt und 
gespendet haben. Kommuniziert wurde die Aktion über Sozial-Media  
und dem beigefügten Flyer, der im Vorfeld in den Briefkästen der ca.  
480 Steinbacher Haushalte  verteilt wurde. Wenn das Beispiel Schule  
macht, könnten so viele hilfsbedürftige Menschen unterstützt werden.   
v.li.n.re: Gerhard Dittrich, Dennis Udod mit Sophie, Sonja  
Reichling, Norbert Hahling, Andreas Widmann, Kristof Michalak,  
Marius Orzeszko, Anton Heep, Christopher Mohr, Stefan Schott, 
Christof Mohr, Annette Hahling, Ulf Rataczyk, Tobias Heep -  
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Stellungnahme zu den Vorfällen nach der Sitzung des Ortbei-
rates Oberweyer am Donnerstag, den 09.02.2023  
Die politischen Gremien der Stadt Hadamar verurteilen die Sach-
beschädigungen am Eigentum einiger Ortsbeiratsmitglieder im 
Nachgang zu der Ortsbeiratssitzung zum Thema „Geplante Flücht-
lingsunterkunft im Gewerbegebiet Oberweyer“ aufs Schärfste und 
stellen sich solidarisch geschlossen hinter den Ortsbeirat. 
Feige Einschüchterungsversuche sind keine Art der politischen 
Auseinandersetzung und werden in keinerlei Hinsicht toleriert.  
Magistrat und Stadtverordnetenversammlung bitten die Bevölke-
rung um Mithilfe bei der Aufklärung dieser Sachbeschädigung. 
Wir werden es nicht zulassen, dass durch ein solch inakzeptables 

Verhalten die Dorfgemeinschaft in Misskredit gezogen wird. 
Michael Lassmann, Stadtverordnetenvorsteher 
Michael Ruoff, Bürgermeister 
Susanne Langel, 1. Stadträtin 
 
Bernhard Pietsch, Fraktionsvorsitzender CDU-Fraktion 
Janine Langel, Fraktionsvorsitzende FWG-Fraktion 
Hans Reichwein, Fraktionsvorsitzender WfH-Fraktion 
Sabine Hirler, Fraktionsvorsitzende Bündnis 90 / Die Grünen 
Marius Lorkowski, Fraktionsvorsitzender SPD-Fraktion 

Stellungnahme

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung

Foto: Privat



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

24.
25. 
26. 
27
28.
01. 
02.
03.
04
05. 
06.
07.
08.
09.
10.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

FEBRUAR/MÄRZFEBRUAR/MÄRZ

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Honigwald Apotheke, Waldbrunn,Tel. 06479/2477044 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691

Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 

Standard EFH/ZFH, DEKRA‐zer琀fiziert 

   
 
 
 

Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

TSG Niederzeuzheim  
Einladung zur Mitgliederversammlung 2023   
Liebe Vereinsmitglieder*innen der TSG Niederzeuzheim, hiermit 
möchte ich Euch zur Mitgliederversammlung 2023 in das Sportheim 
in Niederzeuzheim einladen.   
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 24. 
März 2023 um 20:00 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz in der Loh 
statt.   
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:   
Begrüßung, Totenehrung 
Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
Bericht des Vorstandes 
Berichte Jugendleitung, Abt. Fußball, Abt. Hallensport 
Bericht Bauausschuss 
Kassenbericht 
Entlastung des Vorstandes 
Wahl eines Wahlausschusses 
Neuwahl des Vorstandes 
Ehrungen, Ernennung von Ehrenmitgliedern 
Ausblick Sport und Veranstaltungen 2023 
Verschiedenes   
Für die TSG 1907 Niederzeuzheim   
Joachim Sattler, 1.Vorsitzender 
   Jahrgang 1940 trifft sich!   
Wir treffen uns wieder am 9. März 2023 um 15.00 Uhr im Rathaus-
cafe. Nicht vergessen!!! 
 
Bis dannHorst und Margret

Sicherheit entlang des Alltagsradweges  
Frei Wähler Kreistagsfraktion setzt sich für  die soziale Sicher-
heit entlang des Alltagsradweges der K 498 zwischen Ahlbach 
und Hadamar ein  
Unabhängig von den derzeitigen Erhebungen über ein anstehendes 
kreisweites Radverkehrskonzeptes im Landkreis Limburg-Weilburg, 
haben die Freien Wähler den Antrag für die nächste Kreistagssitzung 
am 24.02.23 eingebracht, den Alltagsradweg von Ahlbach kommend 
entlang der Kreisstraße  498 bis zum Knoten mit der Kreisstraße 459 
um 440 m zu verlängern. 
Die FW Fraktion begründet ihren Antrag mit dem derzeitigen Verlauf. 
Der Radweg aus Richtung Ahlbach entlang der K 498 endet ca. 440 
m vor dem Mündungs-Kreuzungsbereich mit der K 459 Hadamar-
Niederweyer und wird von dort mit einer Länge von ca. 900 m über 
die Feldmark in den Stadtteil Faulbach geführt. Durch diese Wege-
führung sei eine soziale Sicherheit der Radfahrer (Einsichtnahme 
durch andere Straßenverkehrsteilnehmer) auf diesem Alltags-Rad-
weg, insbesondere für Schüler und Frauen, bei Dunkelheit und in den 
Herbst und Wintermonaten nicht möglich. Ferner sei auch die Be-
schaffenheit des Kulturweges über die Feldmark und die natürlche 
Verunreinigung durch die Landwirtschaft für die Gewinnung von Rad-
fahrern für den Alltagsverkehr nicht zielführend.  Bei Nutzung der K 
498 ab dem Ende des Radweges bis zum Mündungsbereich mit der 
K 459 komme es auf der schmalen Straße vermehrt zu Konflikten 
und gefährlichen Beinaheunfällen. Die Freien Wähler sind der Auf-
fassung, daß mit einer Umsetzung der Maßnahme eine gefährliche 
Altlast in der Radwegeführung des Landkreises beseitigt wird. 
 Gedenkstätte Hadamar  
Auftaktworkshop für neue Guides zur pädagogischen Beglei-
tung von Besuchsgruppen in der Gedenkstätte Hadamar am 4. 
und 5. März 2023  
Um der steigenden Nachfrage an pädagogischen Angeboten und 
Rundgängen gerecht zu werden, sucht der Verein zur Förderung der 
Gedenkstätte Hadamar e. V. interessierte Erwachsene für die päda-
gogische Betreuung von Besuchsgruppen. 
Voraussetzungen für eine Mitarbeit als Guide sind ein starkes Inte-
resse an der Geschichte des Nationalsozialismus und der NS-„Eu-
thanasie“ sowie das Interesse, diese im Kontext von pädagogisch 
gestützten Programmen zielgruppenorientiert zu vermitteln.  
Ein erster Schritt in der Ausbildung bildet die Teilnahme an einem 
zweitägigen Auftaktworkshop. Dieser stellt den Ort sowie einzelne 
Vermittlungsmethoden und Materialien intensiv vor und gibt zugleich 
einen ersten Einblick in den Alltag und mögliche Herausforderungen 
der Mitarbeit. Kurzfristig Interessierte können sich für den 4./5. März 
gern unter gedenkstaette-hadamar@lwv-hessen.de anmelden.  
In der Tötungsanstalt Hadamar wurden von 1941 bis 1945 fast 
15.000 Menschen ermordet. Sie starben im Zuge der nationalsozia-
listischen „Euthanasie“. Das Hauptgebäude der Tötungsanstalt war 
1883 zunächst als „Corrigendenanstalt“ – also als Arbeitshaus – er-
baut worden. Ab 1906 befand sich dort eine psychiatrische Klinik: die 
Landesheilanstalt Hadamar.Von Januar bis August 1941 wurden hier 
während der „Aktion T4“ überwiegend psychisch kranke und behin-
derte Menschen ermordet. Zwischen 1942 und 1945 diente der Ort 
erneut als Tötungsanstalt – diesmal im Rahmen der „dezentralen Eu-
thanasie“. Heute befindet sich im Hauptgebäude der ehemaligen Tö-
tungsanstalt die Gedenkstätte Hadamar. 
Weitere Informationen zur Geschichte des Ortes und zur Gedenk-
stätte gibt es unter www.gedenkstaette-hadamar.de. 
  



Obst- und  
Gartenbauverein Oberzeuzheim e. V.  
Jahreshauptversammlung 2023  
Samstag, 4.März 2023, 19:30 Uhr bei „Milljobs“ 
 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung  
Tagesordnung  
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung (2022)  

und Bericht 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
6. Anträge 
7. Verschiedenes   
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung lädt der Vorstand  
zum traditionellen Imbiss ein; im Anschluss die Blumenverlosung.  
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 02.03.2023  
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 

Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
dIcle Gartenbau hadamar  
haidaerstraße 23 · 65589 hadamar 

telefon 0 64 33 - 947 118 7 
mobIl 0175 - 857 798 8 

www.dicle-gartenbau.de

VoVolkerlker GraraF 

Krämermergasssse 9 . 655558989 Hadamaradamar  
 06433-23 1515 . 0171-6501058  

infinfo@starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede 
wwwwww. starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede

Heizung.Sanitär.Solar



Meisterliche Kappensitzung  
HADAMAR. Der Neustart nach der Corona-Pandemie ist für alle 
Vereine eine Herausforderung, auch für die Fastnachtsvereine. 
Dann hilft es, sich auf seine Stärken zu besinnen, wie es die Kar-
nevalsgesellschaft 1928 e.V. Hadamar bei ihrer Kappensitzung 
getan hat. 
Wenn zwei Tage vor der Sitzung Punkte im Programm wegen 
Krankheit wegfallen, dann ist es gut, wenn in der Schublade noch 
einige Ideen stecken und man einige Meister in seinen Reihen 
hat. So war es am Ende ein stimmungsvoller Abend in der Stadt-
halle Hadamar. Die Erlösung, dass es endlich wieder losgeht, war 
deutlich spürbar. „Schön, dass ihr endlich wieder da seid“, be-
grüßte Ministerpräsidentin Christina Piroth die Narren, „es war 
eine viel zu lange Pause. Es ist schön zu sehen, dass ihr euer 
karnevalistisches Blut nicht verloren habt.“ 
Mehrere Deutsche Meister auf der Bühne 
Die Stärken der KG Hadamar sind ganz klar ihre verschiedenen 
Tanzcorps. Und diese tanzen nicht nur in der Kampagne, sondern 
auch viele Wettkämpfe auf Landes- und Bundesebene. Um er-
folgreich zu sein, können bereits die ganz Kleinen schon bei der 
KG Hadamar tanzen. Und so kamen direkt nach dem Auftakt der 
Band Harlekin die Minis auf die Bühne. Claudia Braun trainiert 
die 18 vier- bis siebenjährigen Minis, die ihr Können zeigten. Die 
ersten Deutschen Meister war die Kindershowtanzgruppe, welche 
Liebe im Saal versprühte. Diese werden von Brit Kuhl-Wengen-
roth und Johanna Kuhl trainiert. 
Ab den Junioren trainieren Sophie und Silvia Lindenschmidt die 
Tänzerinnen. Die Junioren verzauberten als Eisköniginnen die 
Narren. Fliegende Beine auf der Bühne gab es beim Gardemed-
ley, die jüngste Gardetänzerin war gerade mal sechs Jahre alt. 
Mit ihrem Monstertanz holten sich die Senioren die Deutsche 
Meisterschaft. Ganz stolz war die KG Hadamar auf den nächsten 
Deutschen Meister. Zum ersten Mal haben sie ein Gardetanzpaar, 
welches sich auch direkt den Titel holte. Die beiden werden von 
Sascha Arndt trainiert. 
Locker-heiteres Stadtgeschehen 
Doch nicht der Tanz stand im Mittelpunkt der Sitzung. Bütten-
reden und kleine Sketche sorgten dazwischen für einen Angriff 
auf die Bauchmuskeln. Präsident Christian Piroth warf als Nach-
richtensprecher einen Blick auf das Geschehen in der Fürsten-
stadt und seinen Stadtteilen. Vom 1250-jährigen Bestehen in 
Oberweyer und dem Gerücht, dass der Stadtverordnetenvorste-
her Michael Lassmann seinen Wohnsitz von Niederhadamar in 
den anderen Stadtteil verlegen möchte bis hin zum neugeplanten 
Vergnügungspark in Oberzeuzheim nahm er Themen in der Stadt 
gekonnt auf. 
Ein scheinbares Protestcamp im Wald mit ersten Baumhäusern 
entpuppte sich als Waldkita „Wildlinge“ und die Obergasse in Nie-
derzeuzheim sei bestimmt vierspurig ausgebaut, bei den Kosten, 
die für die Sanierung anfallen. Der Lückenschluss zwischen Ha-
damar und Faulbach komme nicht überall gut an, aber mit zwei 
Unterführungen unter der Straße würden sich die Faulbacher mit 
dem vermehrten Verkehrsaufkommen sicher milde stellen. Und 
der Toilettenhausneubau in Niederhadamar entwickle sich zu 
einem zweiten Lützerath mit explosiver Stimmung. Von diesem 
locker-heiteren Blick wünscht man sich mehr. 
Digitalisierung und Nepomukbrücke 
Ein gern gesehener Gast auf der Bühne ist Helga Poppe, die sich 
immer aktuellen Themen mit einem kritischen Blick annimmt. 
Diesmal beschäftigte sie die Digitalisierung. Wenn ständigen 
Whats appen aus dem Urlaub zu Burnout führt, Alexa das Elzer 
Platt nicht versteht und der Klapperstorch durch neunmonatige 
Downloads ersetzt wird, dann kann sie über diese Entwicklung 
nur den Kopf schütteln. 
Als hohe Gäste durfte die KG Hadamar Die Prinzessin Antonia 
aus Langendernbach sowie das Dreierbund-Prinzenpaar Thomas 
I. und Carmen I. von den Lahnauen begrüßen. Als Carmen I. Bür-
germeister Michael Ruoff auf die Bühne holte, um ihren Orden zu 
übergeben, zeigte er etwas von seinen karnevalistischen Talenten 
und schoss eine kurze Bütt zu Hadamar aus der Hüfte. Der El-
ferrat sitze auf der Nepomukbrücke, aber er solle bitte vorsichtig 
sein, da noch immer das Geländer fehlt. 
Schmankerle und Gallier zum Finale 
Kurzfristig sprangen Christina Piroth und Martina Thessmann-
Scaffidi als Ehepaar ein. Eigentlich wollten sie gemeinsam Gym-
nastik machen und bekamen nicht mit, dass der Radiosender auf 
die Zubereitung eines Hähnchens umsprang. Da musste sich 

„Anton“ doch einiges gefallen lassen, als er Zwiebeln unter die 
Achseln und eine Zitrone in den Mund bekam. Angela und Axel 
Wetten sprangen ebenfalls kurzfristig ein und trafen sich am 
Bahnhof. Wie sich ein Gespräch entwickeln kann, wenn jemand 
von Schiller und Tell schwärmt, der Gegenüber aber überhaupt 
keine Ahnung hatte, zeigten diese beiden. 
Natürlich durfte in Hadamar Pfarrer Andreas Fuchs nicht fehlen, 
der als Heiliger Philip Neri dem Publikum einen wertvollen Impuls 
mitgab: „Jeder muss ein Original sein! Seid ihr selbst!“ Abgerun-
det wurde das Programm durch den Auftritt der Bordies, das Män-
nerballett aus Langendernbach. Zum Finale eroberte Asterix 
Hadamar und in einer Karaokeshow „Asterix erobert Hadamar“ 
zeigte der Elferrat die Lieben, Wirren und Sehnsüchte der Gallier 
und Römer vor langer, langer Zeit. 
Es klang am Anfang mit, dass alle froh sind, dass es endlich wie-
der losgeht. Es klang zwischen den einzelnen Programmpunkten 
immer wieder an, dass man froh sei, dass die Aktiven, die helfen-
den Hände hinter der Bühne wie auch die Besucher der KG Ha-
damar dem Verein treu geblieben ist. Und es war wie ein 
Aufschrei am Ende, dass es trotz aller Widrigkeiten ein schöner 
Abend wurde: „Wir sind wieder zurück!“  
 
1. Angelsportverein Elz-Hadamar e. V. 
 Traditionelles Osterräuchern  
HADAMAR/ELZ. Am 6. April 2023 um 13.00 Uhr haben wir wie-
der unser traditionelles Osterräuchern an der Teichanlage.  
Gerne können Sie sich vor Ort einen Einblick über unseren Verein 
verschaffen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Die Forellen (frisch oder geräuchert) können bis Sonntag, 02. 
April 2023 per E-Mail unter  info@asv-elz-hadamar.de oder tel. 
beim 1. Vorsitzenden Guido Mader unter 0152/542 45 767 vor-
bestellt werden. Die Teichanlage liegt an der Kreisstraße 346 zwi-
schen Elz und Niedererbach, Nähe Forsthaus Elz.  
 

Pilgergruppe aus der Diözese Limburg 
besucht wieder die Ewige Stadt Rom  
Wie bereits in den Jahren vor der Pandemie, besucht eine Pilger-
gruppe aus der Diözese Limburg im April 2023 wieder die Ewige 
Stadt Rom. Von Samstag, 15. April - Mittwoch, 19. April 2023 
steht eine Flugreise in die Ewige Stadt Rom an. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. die Besichtigung der Domitilla-Katakomben, 
eine halbtägige Führung durch den Petersdom, ein Ausflug nach 
Castelgandolfo mit Besichtigung des Apostolischen Palastes und 
ein Besuch der Villa D`Este in Tivoli mit anschließendem Mittag-
essen in einer Trattoria vor Ort.  
 
Zwei halbtägige Stadtbesichtigungen mit Besuch der bedeutend-
sten Sehenswürdigkeiten der Ewigen Stadt und eine Besichtigung 
der Engelsburg stehen ebenfalls auf dem Programm. Der Besuch 
des Angelusgebetes mit Segen des Papstes auf dem Petersplatz 
rundet das Programm ab. Interessenten, die an dieser lohnens-
werten Pilgerreise teilnehmen möchten, können sich mit Alfons 
Bausch, Faulbacher Straße 3, 65589 Hadamar, Telefon: 
06433/3226, oder Handy: 0172/6720349 in Verbindung setzen. 
Auch eine Kontaktaufnahme per E-Mail unter immba@web.de ist 
möglich. 



Bürgerversammlung  
Einladung zur Bürgerversammlung zum Thema „Sicherheit und 
Lebensqualität in der Kernstadt“  
Die 2. Bürgerversammlung während der Wahlperiode 2021 - 2026 
nach § 8 a Hessische Gemeindeordnung findet  am Donnerstag, den 
09. März 2023, um 19.00 Uhr in der Stadthalle Hadamar, Hospitalstr. 
6-10, 65589 Hadamar statt.   
Tagesordnung   
1. Begrüßung durch den Stadtverordnetenvorsteher  
2. Vorstellung des Sicherheitsprogrammes KOMPASS - 

Präventionsmaßnahmen für Hadamar 
3. Beantwortung der schriftlich eingereichten Fragen  

durch den Bürgermeister  
4. Aussprache zum heutigen Thema.   
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hadamar werden gebeten, 
Fragen zu diesem Thema, die in der Bürgerversammlung beantwortet 
werden sollen, bis spätestens Montag, den 27. Februar 2023, an den 
Stadtverordnetenvorsteher, Herrn Michael Lassmann, Untermarkt 1, 
65589 Hadamar zu richten. Die Fragen können auch per E-Mail an 
folgende Adresse gerichtet werden: m.lassmann@stadt-hadamar.de.   
In der Bürgerversammlung sind auch Fragen zugelassen, die nicht 
vorher schriftlich zu diesem Thema eingereicht wurden. Eine sofortige 
Beantwortung dieser Fragen kann jedoch nicht immer gewährleistet 
werden.   
Hadamar, den 01.02.2023   
Michael Lassmann,                                                                                                                                                                  
Stadtverordnetenvorsteher  
 
Mitgliederversammlung  
Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hadamar-Stein-
bach und des Vereins Freiwillige Feuerwehr Steinbach 1913 e.V.  
STEINBACH. Am Samstag, dem 11. März 2023, um 20.00 Uhr, fin-
den in Steinbach, im Sportlerheim an der Halle, die diesjährige Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hadamar-Steinbach gemäß 
§ 17 der Feuerwehrsatzung der Stadt Hadamar und die Mitglieder-
versammlung des Vereins Freiwillige Feuerwehr Steinbach 1913 e.V. 
gemäß § 9 der Vereinssatzung statt. Alle Feuerwehrangehörige und 
alle Vereinsmitglieder sind eingeladen, an der Versammlung teil-
zunehmen.  
Tagesordnung  
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden  
      und den Wehrführer 
  2. Totenehrung / Gedenken der Verstorbenen 
  3. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der letzten 
       Jahreshauptversammlung 
  4. Jahresbericht des Wehrführers 
  5. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes 
  6. Jahresbericht des Vorsitzenden 
  7. Bericht des Kassierers 
  8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers 
      sowie des gesamten Vorstandes 
  9. Grußwort der Gäste 
 10. Ehrungen / Beförderungen / Ernennungen 
 11. Wahl eines Wahlleiters 
 12. Wahlen für den Bereich: Freiwillige Feuerwehr  
       Hadamar-Steinbach 
12.1 Wehrführer 
12.2 stellvertretender Wehrführer 
12.3 Jugendfeuerwehrwart 
12.4 Erster Vertreter der Einsatzabteilung 
12.5 Zweiter Vertreter der Einsatzabteilung 
       (stellvertretender Jugendfeuerwehrwart) 

12.6 Dritter Vertreter der Einsatzabteilung (Gerätewart) 
12.7 Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung 
13.   Wahlen für den Bereich: Freiwillige Feuerwehr 
        Steinbach 1913 e.V. 
13.1 Wahl des Vorstandsvorsitzenden 
13.2 Wahl des stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden 
13.3 Wahl des Schriftführers 
13.4 Wahl des stellvertretenden Schriftführers 
13.5 Wahl des Kassierers 
13.6 Wahl des stellvertretenden Kassierers 
13.7 Wahl des ersten Beisitzers der Passiven 
13.8 Wahl des zweiten Beisitzers der Passiven 
14. Wahl von zwei Kassenprüfern für das Jahr 2023 
15. Anträge an die Versammlung 
16. Verschiedenes  
Anträge zu dem Tagesordnungspunkt 15 sind bis zum 04.03.2023 
beim Wehrführer oder Vorsitzenden einzureichen.  
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Mitgliederver-
sammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist (§ 17 Abs. 4 i.V.m. § 16 Abs. 4 der Satzung der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Hadamar bzw. § 11 Abs. 1 der 
Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach 1913 e.V.). 
 
Steinbach, den 13.02.2023  
Für den Vorstand 
Hans-Josef May, Vorsitzender 
Tobias Heep, Wehrführer 
 
 Kath. Kirchenchor Hadamar  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023  
HADAMAR. Zu ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt der 
Kath. Kirchenchor Hadamar seine Mitglieder herzlich ein. - Ebenfalls 
seinen Präses Pfarrer Andreas Fuchs und seinen Chorleiter Gregor 
Meilinger. 
Termin: Samstag, 11. März 2023, 18.00 Uhr in der Stadthalle Hada-
mar. Im Mittelpunkt der Versammlung stehen seine aktuelle Situation 
und seine Zukunft sowie Informationen zu Terminen im laufenden 
Jahr. Am Sonntag, 12. März, um 18.00 Uhr schließt sich an eine hei-
lige Messe - voraussichtlich im katholischen Pfarrheim der Pfarrei St. 
Johannes Nepomuk Hadamar - die vom katholischen Kirchenchor 
Hadamar mitgestaltet wird. Sie ist gleichzeitig auch ausgerichtet für 
die Lebenden und Verstorbenen des Kath. Kirchenchores Hadamar. 
 
 Sammlung von Kerzenresten  
als Hilfsprojekt für die Ukraine   
HADAMAR-OBERWEYER. Der Ortsausschuss Oberweyer sammelt 
Kerzenreste in allen Größen und Farben. Daraus werden sogenannte 
Büchsenlichter für die Ukraine hergestellt. Die Büchsenlichter helfen 
bei Strom- u. Gasausfall, geben Licht und Wärme und man kann da-
rauf sogar Essen zubereiten. Ab sofort stehen in der Kirche und in 
der Kita von Oberweyer sowie in der Kapelle in Niederweyer Sam-
melbehälter für Kerzen- u. Wachsreste aller Sorten, Farben u. Größen 
bereit. 
Helfen Sie mit, die Zivilbevölkerung der Ukraine zu unterstützen.

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Die nächste „Heimatpost“  
erscheint wieder am 9. März 2023 

Redaktionsschluss für diese 
Ausgabe ist der 27. Februar.



Rot Weiss Hadamar   
Abt. Fußball Senioren   
Es geht wieder los ! Am kommenden Wochenende beginnt nach fast 
10-wöchiger Winterpause der Meisterschafts Wettbewerb in den Fuß-
ball Ligen in Hessen. 
Die Rot Weiss Teams  I. und II. müssen reisen. Die III. Mannschaft 
hat ein Heimspiel.  
Vorschau: 
Samstag, den 25.2.23 
FSV Fernwald- RW Hadamar, Anstoß: 14.30 Uhr 
Sonntag, den 26.2.23 
FC Eddersheim II- RW Hadamar II, Anstoß: 14.30 Uhr 
RW Hadamar III - FSG Gräveneck/Seelbach 1, Anstoß: 12.00 Uhr    
Wir wünschen allen Mannschaften einen erfolgreichen Re-Start in 
Rückrunde.  
 Sternstunde ihres Lebens 
Filmabend zum Weltfrauentag  
HADAMAR. Zum Weltfrauentag am 8. März laden der AWO Kreis-
verband Limburg-Weilburg und die Evangelische Kirchengemeinde 
Hadamar zu einem Filmabend in den kleinen Saal der Stadthalle Ha-
damar ein. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei. 
Die Verankerung der „Gleichberechtigung von Mann und Frau“ im 
Grundgesetz der noch jungen Bundesrepublik wird für Elisabeth Sel-
bert zur „Sternstunde ihres Lebens“, im gleichnamigen Film ein-
drucksvoll dargestellt von Iris Berben. Als eine der Mütter des 
Grundgesetzes forderte Elisabeth Selbert bereits im Jahr 1948 die 
Emanzipation der Frau, die selbst heute in einigen Teilen noch nicht 
vollständig umgesetzt ist. Bereichert wird der Abend durch einen Vi-
deogruß der rheinland-pfälzischen Ministerpräsidentin Malu Dreyer 
an die Frauen im Landkreis. Ihr liegt das Thema Gleichberechtigung 
und die Würdigung verdienstvoller, starker Frauen zum Weltfrauentag 
sehr am Herzen. Freuen Sie sich mit uns auf einen inspirierenden 
Filmabend. 
 
SPD Hadamar:  
 210.000 Euro Investitionen in ein  
abgelegenes Freizeitgelände?  
OBERZEUZHEIM. Das geplante Freizeitgelände bei Oberzeuzheim 
birgt das Potenzial ein vielfältiger Abenteuerspielplatz zu werden. 
Dennoch stößt das Projekt weiterhin auf Skepsis innerhalb der SPD 
Fraktion. „Zum einen sehen wir das Risiko, dass Eltern und Kinder 
aus anderen Ortsteilen das Freizeitgelände in Oberzeuzheim nicht 
nutzen werden. Dies liegt daran, dass das Freizeitgelände an einer 
Ortsrandlage geplant wird. In Niederzeuzheim konnte man in den ver-
gangenen Jahrzehnten beobachten wie zwei Spielplätze dieser Art 
nicht bespielt wurden: Vielleicht aus Angst vor potenziellen Straftaten, 
vielleicht aus mangelnder Ortsnähe. Was in Oberzeuzheim anders 
sein soll erschließt sich uns nicht!“, erklärt SPD-Stadtverordnete Ma-
rianne Bastian. Zum anderen besteht kein Konzept, wie Kinder und 
Jugendliche aus anderen Ortsteilen, die Möglichkeit erhalten sollen, 
auf diesem Spielplatz zu spielen. „Es gibt keine vernünftige Anbin-
dung, noch ist diese geplant. Damit sind die Kinder auf ihre Eltern an-
gewiesen, die sie dann mit ihren Autos extra nach Oberzeuzheim 
fahren sollen. Freiwillige Angebote werden diese Lücke nicht füllen 
können“, äußert sich SPD-Bauausschussmitglied Rüdiger Halber-
stadt zu dem Projekt. Die SPD Hadamar sieht darin weder eine kli-
mafreundliche Planung noch eine realistische. Zwar können 
Jugendliche auch mit dem Fahrrad zum Platz gelangen, jedoch sind 
die Entfernungen, nimmt man alle Ortsteile ins Auge, schlichtweg wei-
ter als beim Vorbildprojekt in Elz. 
Die SPD Fraktion setzt deswegen andere Schwerpunkte 
Es ist uns ein wichtiges Anliegen die Kinderspielplätze in ALLEN Orts-
teilen wiederherzurichten und bespielbar zu halten. Daran ist die 
Stadt Hadamar, wenn man sich mal auf unseren lokalen Spielplätzen 
umschaut, kläglich gescheitert. „Hört man sich um, dann scheint nur 
der Spielplatz in Faulbach wirklich in Ordnung zu sein und trotzdem 
nehmen nicht alle Eltern den Weg dorthin in Kauf oder können es 
schlicht nicht“, berichtet SPD-Ortsvereinsvorsitzender Sven Glom-
bitza.Die SPD Fraktion hätte aufgrund der angespannten Finanzlage 
einen bescheideneren Vorschlag bevorzugt, der zumindest auch alle 
Kinderspielplätze in den Ortsteilen in den Blick nimmt, um sicher-
zustellen, dass jeder Ortsteil für seine Kinder einen schönen Platz 
hat. „Wenn wir schon unsere stark angespannte Kasse bedienen 
müssen, hätte dies nicht nur und nicht in diesem Ausmaß für das Frei-
zeitgelände in Oberzeuzheim geschehen sollen.“, hält Fraktionsvor-
sitzender Marius Lorkowski fest. Der Abenteuerspielplatz in Ober- 
zeuzheim bleibt für die SPD Hadamar nicht mehr als ein Abenteuer. 
Ob dieses Abenteuer wirklich allen zugutekommt, wird die Zukunft 
zeigen müssen.  

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

Förderbescheid für den Bauhof   
HADAMAR. Landrat Michael Köberle hat dem Hadamarer Bürger-
meister Michael Ruoff einen Förderbescheid aus der Säule B des Zu-
kunftsfonds übergeben. Mit 25.000 Euro fördert der Landkreis 
Limburg-Weilburg die Sanierung der Abscheideanlage am Bauhof der 
Stadt Hadamar. „Die Abscheideanlage mit Waschplatz am Bauhof 
der Stadt Hadamar ist sanierungsbedürftig und entspricht nicht mehr 
dem Stand der Technik. Diese Anlage dient zur Reinigung der städ-
tischen Fahrzeuge wie Kehrmaschine und Lkw. Daher ist eine Sanie-
rung der bestehenden Abscheideanlage dringend erforderlich. Die 
Sanierungsmaßnahme umfasst die Demontage und Entsorgung der 
bestehenden Anlage, die Ausführung der Tiefbauarbeiten, die Mon-
tage der neuen Abscheideanlage mit den erforderlichen Anlagekom-
ponenten sowie die Wiederherstellung der Oberfläche“, erläuterte 
Bürgermeister Ruoff. Auf Initiative von Landrat Michael Köberle hat 
der Kreistag die Einrichtung des Zukunftsfonds Limburg-Weilburg – 
Stark und Innovativ - beschlossen. Ziel des Fonds ist die Stärkung 
der ländlichen Regionen des Landkreises Limburg-Weilburg im Hin-
blick auf Infrastruktur und Mobilität, insbesondere für ältere Men-
schen. Hierzu zählen auch die Förderung und Ausbildung im kommu- 
nalen Brandschutz sowie der in den Fokus rückende Klimaschutz. 
Der Fonds besteht aus insgesamt fünf Säulen. Säule A beschäftigt 
sich mit preisgünstigem Wohnraum und setzt auf das von 2017 bis 
2020 laufende Programm des Landkreises zur Errichtung von preis-
günstigem Wohnungsbau mit 1,2 Millionen Euro pro Jahr – also 4,8 
Millionen Euro insgesamt – auf. Danach wurde für die Säule A jährlich 
eine Million Euro im Haushalt eingestellt. In Säule B wird die kom-
munale Infrastruktur, unter anderem Sammeltaxi, Radverkehrsnetze, 
Breitband, Revitalisierung von Ortskernen, Sanierung von Bausub-
stanzen, ortsbildgerechte gestalterische Maßnahmen und soziale 
Einrichtungen (Kinderbetreuung etc.), mit jährlich 1,9 Millionen Euro 
gefördert. 135.000 Euro stehen für Säule C bereit, womit der kom-
munale Brandschutz unterstützt werden soll. 300.000 Euro stehen 
ferner in Säule D für den kommunalen Klimaschutz und entspre-
chende Nachhaltigkeitsprojekte zur Verfügung. Die zusätzlich auf-
gelegte Säule E zur Förderung der Vereine wurde ausgestattet mit 
1,75 Millionen Euro.

24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten 
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln / Medikamenten 
- Hilfe bei Behördengängen 
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung 
- Beratung 
- Verständnis und Vertrauen 
- Hilfsbereitschaft, Menschewürde 
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Dorfbachstraße 2 · Niederhadamar 
Tel. 06433-948 60 82 

info@pflege-avita.de · www.pflege-avita.de

Ambulantes Pflegeteam

Pflege mit  

Herz und Hand

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine/n stellvertretende  

Pflegedienstleitung m/w/D 
bitte bewerben Sie sich unter obiger Adresse



B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL

„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!“

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an 
Sonn- und Feiertagen für 
Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Ich bin nicht weit weg, nur auf 
der anderen Seite des Weges. 
 
In der Zeit des Abschieds durfte 
ich noch einmal erfahren, wie viel 
Zuneigung und Achtung meinem 
lieben Mann entgegengebracht 
wurde.   
Ich bedanke mich herzlich für die 
sehr wohltuende Anteilnahme.  

                         Marlies Nebel  
                        geb. Jamin                Hadamar, im März 2023 
 

 www.erinnerung-hadamar.de

Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

Manfred 
Nebel 

 * 03.04.1941 
† 06.02.2023

Verein zur Erhaltung  
der Liebfrauenkirche e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Alle Mitglieder, Förderer und Interessierte sind herzlich eingeladen 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 24. März 
2023 um 17 Uhr in das  Elisabethenzimmer im kath. Pfarrzentrum in 
Hadamar.  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Genehmigung des Protokolls von 2022 
3. Jahresbericht 2022 
4. Kassenbericht 2022 
5. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes 
6. Neuwahl des Schriftführers, der Schriftführerin 
7. Baumaßnahmen ( z.B. Beleuchtung) 
8. Verschiedenes  
Heinz Valentin, 1. Vorsitzender 
 

Einladung zum Bürgercafe 

FAULBACH. Die Frauengruppe (Organisatoren der Kinderkirmes) 
und der Ortsbeirat Faulbach (Sarah Valle und Marius Lorkowski) 
möchten gerne alle Faulbacher BürgerInnen zu einem gemütlichen 
Beisammensein einladen. Bei diesem ersten Treffen soll es um Aus-
tausch, Fragen, Ideen und Vorschläge zum Dorfleben und -entwick-
lung gehen.   
Ebenso soll das 750 jährige Stadtjubiläum Thema sein. Insbesondere 
unsere Senioren sind herzlich eingeladen über alte Dorfgeschichten 
zu erzählen, auch gerne alle die sich mit Faulbach verbunden füh-
len.  
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen im Scheunencafe Faul-
bach am 5. März um 15 Uhr bei Kaffee und Kuchen. 
Sarah Valle

Herzenberg e. V. Hadamar  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023   
Am Freitag, dem 17.März 2023 findet um17.00 Uhr im Franzis-
kussaal des Kath. Pfarrheims St. Johannes Nepomuk die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung des Herzenbergvereins e.V. statt.  
Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen.   
Tagesordnung:  
1. Begrüßung, Regularien, Totenehrung 
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25.03.2022 
3. Jahresbericht des Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl der Kassenprüfer 
8. Aussprache: Wünsche und Anfrage der Mitglieder 
9. Verschiedenes 
 
Klaus Säckl -1. Vorsitzender 
  
Evangelische Kirchengemeinde Hadamar 
 Gottesdienst zum  
Weltgebetstag der Frauen  
Herzliche Einladung zum diesjährigen Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen. Er steht unter dem Motto „Glaube bewegt“ und wurde 
vorbereitet von den Frauen aus Taiwan.   
Freitag, 3.3. um 19 Uhr in der Ev. Schlosskirche Hadamar.  
Der Gottesdienst wird vom Ev. Frauenkreis „Horizonte“ gestaltet und 
musikalisch vom Jugendchor der Ev. Kirchengemeinde begleitet. An-
schließend gibt es einen taiwanesischen Imbiss im Schlosskirchen-
saal.  



Wohncontainer im Hammerweg  
(Offener Brief)   
An den Bürgermeister der Stadt Hadamar, Herrn Michael Ruoff!  
Sehr geehrter Herr Ruoff!  
Als meine Familie 1990 unser Haus im Hammerweg erwarb, war hier 
ein Mischgebiet, es war aber eine vergleichsweise idyllische Adresse. 
Hier befand sich eine Speditions-Firma, es gab (und gibt  noch) einen 
landwirtschaftlichen Hof und den städtischen Bauhof. Daneben waren 
auch ein paar ansprechende Wohnhäuser zu finden. Neue sind in-
zwischen dazu gekommen! 
Unsere damalige Feststellung und letzendlich das Kaufsargument 
war: Ein naturnahes, reizvolles Ambiente mit Blick auf den Elbbach 
und den Herzenberg!“ 
In der Zwischenzeit hat sich hier einiges verändert: Es fand eine Er-
weiterung des Bauhofs statt. Der Blick auf dieses Gelände ist wenig 
reizvoll, aber für ein Mischgebiet ist er als akzeptabel hinzunehmen.  
Ein in desolatem Zustand befindliches "Häuserensemble" wurde in 
der Folge abgerissen und durch ein kleines Wohnhaus ersetzt, das 
ein paar Jahre von einem städtischen Beschäftigten und seiner Fa-
milie bewohnt wurde. Nachdem vor geraumer Zeit diese Familie aus-
gezogen ist, blieb dieses Haus (unverständlicher Weise) recht lange 
unbewohnt. 
Infolge des Krieges, wurden dann im vergangenen Jahr Flüchtlinge 
aus der Ukraine, zwei Frauen und ein Kind, dort untergebracht. Diese 
Leute fühlten sich, ihrer Aussage nach, hier hervorragend unter-
gebracht und schienen recht zufrieden zu sein! Kürzlich wurden sie 
leider umgesiedelt. Das Haus steht inzwischen leider wieder verwaist 
da. 
Das Gelände der Spedition, das vor längerer Zeit aufwendig saniert 
wurde und danach lange Zeit leer stand, ist jetzt Lagerplatz für eine 
stattliche Menge an riesigen Trommeln mit Glasfaserkabeln, Baufahr-
zeugen und Bauschutt. Ein idyllisches Ambiente am Elbbach sieht 
anders aus! 
Apropos Idyll: Seit ca. 10 Jahren findet man gegenüber dem Bauhof-
gelände eine verlassene  
Bauruine mit einem Baukran, der seit Jahr und Tag vor sich hinrostet. 
Der Neubesitzer des Geländes hat, wie es scheint, kein Interesse 
daran, die Bauarbeiten weiter zu führen. Er spekuliert sicher auf einen 
gewinnbringenden Verkauf des Grundstücks. Doch, so wie sich die 

 

Lage zu entwickeln scheint, wird er noch lange darauf warten müs-
sen!  Wenn er nicht von authorisierter Seite zum Handeln aufgefordert 
wird, wird er auch nicht den maroden Baukran entfernen!  
Mit einer solchen Aussicht, im Wortsinne (!):  
Einem Lagerplatz für riesige Glasfaserkabel-Trommeln, Baufahr-
zeuge und Bauschutt und einer unansehnlichen, verwaisten Bauruine 
mit dahinrostendem Baukran, kann man nicht länger von einem (ich 
zitiere dazu ihre Worte aus der NNP vom 11.01.2023, Herr Bürger-
meister)„naturnahem Ambiente beim Elbbach mit reizvollem Blick auf 
den Herzenberg“ sprechen! 
Und hier sollen dann auch noch Menschen (!) in Wohncontainern un-
tergebracht, ein neues Zuhause finden. Ein Ding der Unmöglichkeit!  
So kann Zug um Zug aus einem "naturnahen Ambiente mit reizvollem 
Blick auf Elbbach und Herzenberg" ein sozialer Brennpunkt werden!  
Karl Schmidt, 65589 Hadamar
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